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Erläuterungen zur Auswertung   
 

Ergänzend zu den per Post zugesandten Unterlagen erhalten Sie hier weitere Informationen zur 
durchgeführten Fortbildung. 

 
Teilnahmebescheinigung  
Auf der Teilnahmebescheinigung sind alle Fortbildungssegmente aufgeführt.  

 
Individueller Ergebnisausdruck   
Die Teilnehmer/-innen konnten die Lösungen nach Beendigung jeder Aufgabe sofort einsehen und 
die gesamte Fortbildung mit allen Aufgaben und Lösungen nach Absenden der Fortbildung als PDF 
herunterladen. 
 
Gesamtübersicht Ergebnisse  

Tabellarische Zusammenfassung: 
 

Analyse Urinsediment (N=34) 
Bestehensquote [%] 67,6 
Mittelwert der Prozentpunkte [%] 66,7 
Prozentualer Punktebereich 20-97,33 

 
Diagnose Urinsediment (N=29) 
Bestehensquote [%] 93,1 
Mittelwert der Prozentpunkte [%] 85,1 
Prozentualer Punktebereich 33,33-100,00 

 
 
 
Fortbildungsmaterialien 
 
Für diese Fortbildung wurden online und als PDF-Dokument Bilder und Aufgaben zur Verfügung 
gestellt. Nach jeder Aufgabe waren das individuelle Ergebnis und ein Expertenkommentar zu den 
Antworten zu sehen. 

 
 

Lösungen und Bewertungsschema  

Die Aufgaben wurden unter Mitarbeit der o.g. Expertin (Dr. Falbo) zusammengestellt und die 
Lösungen von ihr freigegeben. 
Bei den Aufgaben handelt es sich um Multiple- and Single-Choice-Aufgaben sowie 
Zuordnungsaufgaben. Für Multiple Choice und Zuordnungsaufgaben bekommt der Teilnehmer bei 
der Auswahl aller richtiger Antworten 1 Punkt. Wenn nicht alles richtig beantwortet wird, ergeben 
sich die Punkte aus der Anzahl korrekter Antworten dividiert durch die Anzahl möglicher Antworten. 
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Richtig identifizierte Falschantworten werden als korrekte Antwort gewertet
 
Mindestens 60 % aller erreichbaren Punkte sind notwendig, um eine Bescheinigung über die 
erfolgreiche Teilnahme an der Analyse bzw. der Diagnose der Fälle zu erhalten. 
 
 
Kommentar   

Sehr geehrte Teilnehmerinnen und Teilnehmer, 

 
die aktuelle Online-Fortbildung "Urinsediment" richtete sich wieder an MTL und Laborleitungen. 

 
Die Fortbildung Urinsediment ist in zwei Themenbereich aufgeteilt, der analytische Teil und der 
diagnostische Teil. Die Teilnehmenden können selbst entscheiden, ob sie nur einen oder beide Teile 
absolvieren möchten. Die Bewertung der „Analyse“ und der „Diagnose“ erfolgt separat.  

 
Im Rahmen dieses Trainings absolvierten 34 Teilnehmende den analytischen Teil. 29 Teilnehmende 
beantworteten zusätzlich die diagnostischen Fragen. 
 
Etwa 56 % der Teilnehmenden gaben eine Rückmeldung zum Schwierigkeitsgrad des Trainings. Für 
den analytischen Teil lauteten 11,8 % der Rückmeldungen „genau richtig“, 35,3 % „schwierig“ und 
8,8 % „zu schwierig“. Für den diagnostischen Teil äußerten sich 55 % der Teilnehmenden: 10,3 % 
fanden die Fragen „einfach“, 31 % „genau richtig“ und 13,8 % „schwierig“. Die Bestehensquote im 
analytischen Abschnitt lag bei 67,6 % und war damit niedriger als beim letzten Training, während die 
Bestehensquote im diagnostischen Abschnitt mit 93,1 % höher ausfiel als zuvor. 
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Im analytischen Teil reichten die durchschnittlich erreichten Prozentwerte der einzelnen Fragen von 
18,2 % bis 97,4 %. 
 
Die ausgewählten Bilder enthielten teilweise seltenere Partikel, diese zeichnen sich jedoch durch 
eine gut erkennbare Morphologie aus und sind üblicherweise gut bekannt. 
 
Fall 1: Es ging um die Identifikation eines Parasiten. Die Auswahl „Wurmei“ war hierbei zulässig und 
korrekt, da es sich bei der dargestellten Struktur tatsächlich um ein Ei eines Parasiten handelte. 
 
Fall 2: Einige Teilnehmende hatten Schwierigkeiten, Debris (oder Detritus) von Artefakten zu 
unterscheiden. Bitte beachten Sie: Debris entsteht durch den Zerfall körpereigener Partikel im Urin. 
Artefakte hingegen sind Fremdstoffe, die von außen in den Urin gelangen, wie z. B. Pollen, Haare 
oder Toilettenpapier. 
 
Fall 3: Auffällig war, dass keine Teilnehmenden Makrophage als richtige Antwort auswählten, 
während 29 Teilnehmende Leukozyt als korrekte Antwort angaben. Obwohl ursprünglich 
Makrophage als richtige Lösung vorgesehen war, wird Leukozyt in diesem Fall ebenfalls als 
zutreffende Antwort akzeptiert, da die Morphologie des abgebildeten Zelltyps dies zulässt. 
 
Ein Kommentar lautete: „Keine logische Schlussfolgerung möglich auf Basis der vorliegenden Daten 
(Urease-positive Bakterien, aber Nitrit-negativ?)“. 
Diese Rückmeldung ist nachvollziehbar, lässt sich jedoch erklären: Der Nitrit-Test ist ein eher 
unempfindlicher Suchtest. Nur etwa 25 % der Patient*innen mit Harnwegsinfektionen zeigen ein 
positives Nitrit-Ergebnis. Mehrere Faktoren können ein falsch-negatives Ergebnis verursachen, unter 
anderem: 
• geringe Koloniezahl der Bakterien (CFU) 
• kürzlich entleerter oder stark verdünnter Urin 
• zu kurze Verweildauer des Urins in der Blase (weniger als 4 Stunden) 
• saurer pH-Wert (< 6,0), Vorhandensein von Blut, Vitamin C, Medikamenten oder Urobilinogen 

Im vorliegenden Fall wurde die Probe in der Notaufnahme entnommen. Der Patient bzw. die 
Patientin litt unter Pollakisurie, wodurch die Urinprobe vermutlich kurz nach der letzten Miktion 
abgegeben wurde – zu früh für eine zuverlässige Nitritbildung, auch wenn mikroskopisch viele 
Bakterien erkennbar waren. 
 
Im diagnostischen Teil lagen die durchschnittlich erzielten Punktwerte pro Frage zwischen 75,9 % 
und 100 %. In diesem Abschnitt traten keine besonderen Auffälligkeiten oder Unklarheiten auf; die 
Ergebnisse fielen durchweg positiv aus. 
Im Folgenden können Sie die durchschnittlichen Erfolgsquoten der einzelnen Teilaufgaben 
ablesen. 
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Wir bedanken uns bei allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern, die uns Kommentare zugesandt 
haben. Ihr Feedback ist für uns sehr wertvoll. 

Wir freuen uns schon auf die nächste Fortbildung mit Ihnen! 

 
 
Dr. Rosanna Falbo 
Mailand 
 
INSTAND Akademie 
25.07.2025 


	Teilnahmebescheinigung
	Individueller Ergebnisausdruck
	Gesamtübersicht Ergebnisse
	Sehr geehrte Teilnehmerinnen und Teilnehmer,

